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19 (8.5.1777) Allgemeines Intelligenzblatt- oder Wochenblatt für sämtliche
Hochfürstliche Badische Lande



1 7 7 7 . Donnerstags den 8 - May . Nro . i y.

Allgemeines

JMlliWz- oder Wochenblatt
für sämtliche

Hochfürstlich Badische Lande .

Beschluß der Baden , Badischen Brand , Versicherungg , Berechnung vom Jänner 1^ 76 .
bis dahin 1777 . also vor denJahrgang 1776 .

Bekommtbey dem Oberamt Rirchberg selbsten —

bey dem Oberamt Mahlberg — — —
— Oberamt Gcrnspach — — —
— Amt Naumburg — —
— Amt Rsdalben — — —
— Amt Sprendlingen — — —
— Oberamt Rastatt — — —

Thut wieder
«kso richtig verwiesen. Rest 0

4 ) Im Ober amt Rastatt pratendirt
a ) Martin Kühn zu Rastatt — — —
b ) Simon Kieen Wittib allda — — —
c ) Friedrich Esch auf dem Winkler Hof — —

Thut —
Erhalten bey dem Oberamt Rastatt selbst — —
Rest — o.

5 ) Im Amt Stollhofen ,
Michel Schäfer zu Stollhofen in Zwey Posten —

171 fl-
i83 fl-
igi fl.
48 fl-
45. fl-
3 i fl-

» 45 fl.

fl.6 kr.
27 4 kr .
474 kr.
52 kr.
2z kr.
384 kr.
454 kr.

— 808

ny fl. » 5 kr.
12 fl . 57 kr.
16 fl. —

148 fl. 12 kr.
— 148

uz fl. —

Empfangt bey dem Amt Stollhofen selbst
Amt Bühl — —
Amt Baden — —
Amt Rehl — —

solchemnach richtig erwiesen« Rest — o
6 ) Im Amt Ettlingen fordert

Ignaz Deeger zu Stupferich/ —

— — 38 fl- 59 kr.
— — 4 fl. 32 kr.
— — 59 fl - 324 kr.
— — n fl. 564 fr.

Thut wieder — —

— 3 ^8 fl. 45 kr.

bekommt bey dem Amt Ettlingen selbst — —
bey dem Amt Kehl — — >— —>
bey dem Amt Staufenberg — — —
bey dem Oberamt Rastakt *— — —

Thut wieder
folglichen richtig verwiesen. Rest — o.

Summarum Verweises an Brandschäden und Recessgeldern
- : • »537 fl. 4 kr.

225 fl. 5 kr .
22 fl. 564 kr .
4 fl. 124 kr .

bb fl. Zi kr.

» » 5

318

kr.

12

45



Wann nun von denen zu Brand - Entschadigungsgeldern repartirten 1691 fl. 264 fr ,i >ie an Brandschaden und Receßgeldeni verwiesene — — 1537 fl > 4 kr«abgezogen werden ; Sv erscheinet zu Vorschuß sä probsmcalcali «jieber — • — — 154 p . 224 kr.welche vvrrathig blechen
Bey dem Oberamr Rastatt — — — 17 fl. 15 fr .und bey dem Amt Sreiubach — — - . 137 fl . 74 fr .

Thut wieder — izg . fi. zzftü :Solchergestaltett berechnet und verwiesen Larlsruhe den 2g Martz 1777 .
Gerichritche l -loctfu actoncn .Durlach . Wer an den vergauntet werdenden Burger und Kieffer , Jacob poßweiler zuWol -fartSweyher , eine Forderung hat , soll solche auf den 27 nachstkünstigen Monats May , in Fürstl .Stadtschreiberey dahier gehörig liquidsten , oder gewärtig seyu , daß er von der Gannt gänzlich abge¬wiesen weroe. Sign . Durlach den 28 April 1777 . Hochfürstl . Oberamt allda .Pforzheim . Nachdeme von gnädigster Herrschaft , über das verschuldete Vermögen , weil .Georg Christoph Lazen , gewesenen Burgers und Flötzers dahier , der Gannt - Prvcefi gnädigst er¬kannt worden , mit dieser Gannt aber das noch nicht gänzlich beendigte Lorenz Kazische Eannt -Geschast in. sehr genauer Verbindung stehet ; So werden all diejenige , welche an den Lorenz oderGe -vrq Christoph Kaz ?» , eine rechtmäßige Fvrdernlig zu machen haben , auf Donnerstag , den l2ten» ächsikommenden Monats Junii vor das dahiesige Oberanit sä liguiäsnäum kub xcens proeclusthiermit vsrgeladen . Pforzheim , den 6ten May 1777 .'

Hochfürstl .' Markgräfl . Badisches Obcramt allda .?iur v ^ act > richr .
Carlsruhe .

^ Nachdeme Serenißimus gnädigst gut gefunden haben,die Führung des bisbe-rigen Eisen - und Sagwaarcn - Handels bev hiesiger Bauverwa 'tnng fürohi » , uud vom 23 April an,«instellen zu lassen ' und diese beide Handlnngs - Brauch, ' ,, gegen Bezahlung des üblichen RegalisvomEisen , auch des Land - und Pfundzolls gänzlich ft «y zu geben , und an hiesige Kanflrute , Zimmer -und Schrcinermeister in der Maaße zu überlassen , daß ausser diesen Handwerksleuten , auch sonstenjedermann fcen stehen solle , Holzwaaren einzusühren , auf den Verkauf zu halten , oder sie »ach Gut -stndcn anderwärts zu erkaufen ; als wird solches zu jedermanns Nachricht hierdurch öffentlich bekanntgemacht . Carlsruhe , den 7 May 1777 . Hochfürstl . Markgrafl . Badisches- - Oberamr allda ,Edicral * Cttatton .Carls ruhe . Demnach Johann Adam Scholl , der ledige leibeigene Unterthan von Ruß -Heim , diesigen Oberamts , vor einiger Aeit bdßlich ansgetrekten ist , somit seine » Leib gnädigsterHerrschaft entzogen hat ; Als wird derselbe hiermit dergestalten öffentlich vorgeladen , daß er sich vondato in dreycn Äkonaten , als welche Frist ihme vor den ersten , zweyten und dritten Termin , ein-für allemal angesetzet wird , vor allhjesigem Oberamt stellen , und wegen seines Austritts behörigRed und Antwort geben soll- , massey widrigenfalls nicht nur mst Eonfistation seines unter Pflegschaftstehenden Vermögens , sondern auch weiters gegen ihn in Contumaciam fürgefahren werden wird ,wie Rechtens . Carlsruhe , den 30 May 1777 . Hochfürstl . Markgrüfl . Badisches
Obcramt allda »K ir ch b e r g . Nachdeme Johann Georg Schneider von Kirchberg , Ioha,in Jacob Dörrvon Heinau , und Johann Adam Rneib von Schwarzerden , aus dahicsig Fürstl . Badischen Lan¬den ,

'
dem Oberamt Kirchberg , zur fordern Grafschaft Sponheim , gehörig , ausgetretten sind , undsich dem Vernehmen nach , in fremde Kriegsdienste begeben haben ; Als werden selbe hiemir edictali -ter citirt , dergestalten , daß Sie a dato binnen dreyen Monaten sich bey dahiesig Fürstl . Oberamtsistiren , wivrigen falls , und da Sie nach Verlauf Vieser Frist , nicht erschienen sind , ihr rnckgelasse »nes Vermögen confifcirt , und der ewigen Landesverweisung schuldig erklärt werden sollen . DecretumKirchberg , den 1 May 1777 , Hochfürstl . Markgrafl . Badisches Obcramt der

vordern Grafschaft Sponheim .



Mahlberg . Ludwig Leser , ein Leibeigener Burgers Söhn, der schon feit30 Jahren, da
er in Veuetianische Kriegsdienste getrekten , hat sich a Dato binnen vreyen Monaten vor dem hiesi¬
gen Oberamt seines Austritts wegen zti

' vcramwotteii, oder die Confistation seines Vermögens zu ge^
wattigen. Sign. Mahlberg , den z May 1777. ,

Hochfürstl. Markgraf !. Badische Oberamtö - Lanzley dahier .
persohnen , so ihre Dienste anrragen .

Baden . Das Herrschaftliche Huber - Bad nächst Ottersweyer , in der Orttenau gelegen ,
ist nicht nur durch verwendete ansehnliche Kosten , in ein besseres Ansehen gebracht , und beque¬
mer eingerichtet worden , sondern von dem Veständer sechsten , zu Standsmäßiger Bewirt !) - und Be¬
dienung , hoch - und ansehnlicher Gaste , solche Vorsehung geschehen , daß mau sich überzeugt halt ,
jedermann werde genügliches Lontento finden , und daher die gleichmäßig prompt - und gestjssenste
Aufwartung den Wirth geneigtesten Zuspruch hoffen lassen .

Hochfürstl. Badische Verwaltungs - Administration zu Baden.
Larlsruhe . Herr Euler anerbietet demE. Publico , Information und andere beliebige Ar¬

beit , in der doppelten Buchhandlung , in Handlungs - und Wechsel- Wissenschaften, in den Wechsel-
Rechnungen , in der Jtalianischen Sprache , und der Französischen Handlungs - Correspondenz ; Er
wohnt bcp Herrn Mayer Salomon , gegen dem Gasthof zum Ritter hinüber»

Sachen so verlohren worden .
Pforzheim . Am 10 des abgewicheuen Martzes , ist einem Fremden zu Pforzheim folgendes ent¬

wendet , oder auf der Reise von da nach Straßburg bis auf den 13 Martz verlohren worden : 1 ) Eine
getriebene ganz in Farbe» gesetzte Platte von Pariser Gold , ohngefehr 9 Denicrs 18 Gran im Gewicht.Sie stellt die Geschichte auö dem Ovidio vor , Hercules den Anthee erdrückend. Die Figuren sindnackend , auf einer Veite ein Felsen , auf der entgegen gesetzten aber ein Baumzu sehe». 2 ) Ein sil¬bernes Petschaft a l’antiquemitgeviertem Schild, worinnen Bären und Bäume, auf dem Helmein,Bär,in der Pfote einen Zweig haltend; Wer diese Stücke gefunden hat , oder davon Nachricht zu geben imStande ist , beliebe gegen ein raisonables Douceur es anzuzeigen . Sollten diese Stücke aber bereits
verkauft worden seyn , so wird deren Besitzer gebeten , solche gegen Erstattung der Auslage heraus
zu geben. Es ist sich deshalben anzuinelden , zu Karlsruhern dem Zeitunge-Lomptoir , zu Pforz¬heim bey Herrn Sprachmeister Zirtlin , und zu Straßburg bey Herrn Handelsmann , Johann Da-Krl Bar .

Sachen so zu verleihen sind .
Larlsruhe . Bey Melchior Hvfmann , neben dem weißen Rößlein , sind 3 Zimmer bis den23 Juli ! zu verlehnen , vor ledige oder verheyrathele Personen ; Liebhabere belieben sich bey ihm zumelden.

Sachen so zu versteigern sind .
Larlsruhe . Der in der Hofrath Eichrodtischen Kinder - Curatel dahier gehörige Garten , s»nmgefehr l Morgen im Meß hält , und vor dem Mühlburgerthor , neben der verwittibten Frau Ge¬heimen Rath Reinhardin , liegt , und vornen auf die Landstraße , und hinten auf deti Landgrabe »stoßt , wird Montags den taten dieses Monats , Nachmittags um 2 Uhr , auf allhiesigem Rathhansein - vor allemal öffentlich versteigert werden ; Welches hiermit zu jedermanns Nachricht bekannt ma¬chet. Larlsruhe , den 7 May 1777. Hochfürstl . Markgrafl . Badisches Oberamk

. allda.p t s r z h e i m. Da nach einem dahier eingelvffenen Hvchfürstlichen Renntcammdr - Decret, dieNiefcmer Erblehen - Schloßmühle , welche mit zwey Mahl - und einem Gerbgang versehen , jährlichaber einen Erblehen - Gültzinnß von ioo fl. zu entrichten hat , a» den Meistbietenden StejgerungSweife käuflich überlassen weroen solle , und man hierzu , Donnerstag den 12 Junjj h. a. pro terminovestgesetzt hat ; So wird solches hiermit , mit dem Anfügen zu jedermanns Wissenschafft gebracht ,daß r ) die etwaige Liebhabere sich erwehnten Tages , Morgends frühe auf dem Nathhaus zu Niefernelnzufinden haben . 2 ) Die Mühle von Frohnden und andern Beschwehrden frey ist. 3 ) Gnädigst«Herrschaft das Enz - Mühlwdhr zu unterhalten , und der Erblehen - Mann hierzu nichts beyzutragen



hat . 4 ) An dem Kaufschilling ein Drittel baar , ein Drittel auf zukünfiige Martini , und ein Drit¬
tel auf Martini 1778 . zu bezahlen ist . Und 5 ) die auswärtige Liebhabere sich bey der Versteigerung
mit Obrigkeitlichen Zeugnissen ihres Vermögens - Umstande halben zu legitimiren haben . Pforzheim ,den 1 May 1777 . Hochfürstl . Markgräfl . Badisches Oberamt allda .

LiebcnzeU , im würtembergifchen . Die Erbs - Interessenten des verstorbenen HerrnOber -
amkmann Hütten dahier , gedenken folgendes in dem Aufstreich an den Meistbietenden zu verkaufen :

Liegenschaft . Ein schönes , auf allen Seiten sreystehendes Hauö in der Kirchgaß , samt einer
Schemen , Waschhaus , beschlossenen Hofraithin , Schweinfiall , zwey Küchengartlen , und vordem
Haus , ein laufender Bronn , den das Publicum erhalt . Unter dem Hauö ist ein großer Keller zu
200 Würlembergische Aymer Wein , nebst einem Beykeller zumObs . In der untern Etage , ein gros¬
ser mit steinernen Blatten belegter Oehrn , eine große Stuben nebst zwey Kammern , mit eisernen
Korbgittern versehen , in der Stuben ein großer eiserner Ofen , auf der Stiegen eine Kammer . In
der Mittlern Etage , eine große Wohnstube , mit einem eiserne » Ofen , Alcoven , Stubenkammer ,
worinnen ein Abtritt , eine Helle Kuchin , große Speißkammer , ein besonderes Stüdlen , mir einem
eisernen Ofen und gemeiner Abtritt . In der obern Etage eine große oben geipßte , und auf den Sei¬
ten gemahlt « Stuben , nebst dito Kammer , in der Stud ein eiserner Of . Ein Studien mit einem
irrdenen Ofen und Stubenkammer , eine Kuchin , Magdkammer und Abtritt . Ob diesem sind Büh «
ni und Dachstuhl . Das Dachwerk , rings nmö Haus ist mit Hohlkehlen und Drachenköpf von Sturz
» ersehen . Die Scheuren hat Pferd - Küh - und Schaafstallungen und eine trockene Holzlegin . Der ,
mit denen besten und schönsten Baumen besetzte Baum - und Graßgarten , nicht weit vom Haus ,
halt ohngefehr 3 Viertel im Meß ; Und sind Haus , Scheuren , Gärten , und all Vorstehendes Steuer -
Zehend - und Ouartierfrey , und darf auf ewige Zeiten in kein Steuer - Carastrum genommen , noch
mit andern bürgerlichen Beschwehrden , sie mögen immer Namen haben , oder erdacht werden , wir
sie wollen , belegt werden , zu welch allem auch noch ein Manns - und Frauen - Kirchenstuhl gehörig .

Sodann Fahrnue . Von kretioüs an , durch alle Rubriquen , bis auf den gemeinen HauSrarh
hinaus . Erstcre , die Liegenschaft , wird Dienstag den 20 May Nachmittags um 2 Uhr , auf dem
Rathhaus in Liebenzell , bey brennendem Licht an den Meistbietenden verkauft werde » , mit dem Ver¬
kaufs der Fahrnus aber , wird man Mittwoch den 27 te » , und Donnerstag den 22 Man , sich beschäf¬
tigen ; Worzu die Liebhabere hiemit eingeladen werden , unter der gewissen Versicherung , daß Liegen¬
schaft und Fahrnus , in ihrer Beschaffenheit eben so gefällig , als im Ausbott , billig und annemlich
ftye . Den 30 April 1777 Herzog ! , würtembegisches ivberautt Lievcnzell ,

Vermischte V7 achrlchien .
Mannheim . Die loyte Ziehung der , mittelst gnädigstem Patent , vom 25tot Aug . 1764 .

«rrichtelen Lhurfürstlich - pfälzischen Zahlen - Lotterie , ist heute den ne » May . 1777 . " > dem
- rossen Saal des Rathhauses hiesiger Residenz - Stadt mit gewöhnlichen Formalitäten gezogen , und
Nachstehende Nummern aus dem Glücksrad gehoben worden , als :

48 - 19 . 76 . 7 . 16 .
Die 2 ! 0 Ziehung besagter Lotterie , geschiehet Donnerstags den 22 May 1777 . und so fort von drey

Wochen zu drey Wochen . Diejenige , so sich bey dieser Lotterie zu intereßiren belieben , können sich
dahier zuLarlsruhe , bey dem auf Hochfürstl . gnädigste Erlaubnis , etablirten Comptoir Num

'
. 2i9 «

des Hm . Johann Ludwig Lalers , ingleichem zu Rastadt im Comptoir Nro . 415 . des Hrn Johann
Friedrich Molitors , melden .

NB . In dieser 209ten Ziehung sind abermalen in dem Comptoir Nro . 219 . des HerrnJoh . Ludwig
Dalers , 4 Amben und 53 Ertraits , gewonnen worden .

Gcbohrne .
Karlsruhe . Den 29 April . Johanna Elisabeths , Vater : Hr . Joh . Ernst Paret , Bürger ».

Bader . 30 . Albrecht Friedrich , Vater : Joh , Christian Reff , Burger u . Peruqucmacher . Den
2 May . Carolina Elisabeth » , Vater ? Christian Friedr . Götz , Burger u . Schuhmacher . 4 . Johann
Matthäus , Vaters Joh Martin Schöffler , Herrschaffkl Thinnitzivachter .

Pforzheim . Den 3 Ma » . Elmst -ana Margaretha , Vater : Joh . Caspar Schramm , Wol¬
lenarbeiter . Eod , Johann Levnhardk Haußer , Burger u , Schuhmacher .
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